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Michael Töngi – die ideale Kandidatur

Michael Töngi ist seit bald 30 Jahren in der Politik tätig. Er hat sich dabei in verschiedensten 

Funktionen für grüne Anliegen eingesetzt.

1987 hat er die Ortsgruppe der Grünen Kriens mitgegründet, 1990 wurde er mit 23 Jahren 

Einwohnerrat. Er war Mitglied der Bürgerrechtskommission und der 

Geschäftsprüfungskommission. 1999/2000 hat er den Einwohnerrat Kriens als erster Grüner 

präsidiert.

2004 wurde Michael Töngi Co-Präsident der Grünen Kanton Luzern und hat unsere Partei gegen 

aussen vertreten und erfolgreich durch die Wahlen 2007 geführt.  Auch intern lieferte er zum 

Beispiel mit einer Neuorganisation der Gremien wichtige Inputs.

Seit 2007 ist Michael Töngi Kantonsrat, er ist Mitglied der Verkehrs- und Baukommission. Er setzt 

sich in dieser Funktion für eine Verkehrspolitik ein, die stärker auf den öV und den Langsamverkehr 

setzt und hat sich stets kritisch mit den kantonalen Grossprojekten im Strassenbauprogramm 

auseinandergesetzt. Demgegenüber steht sein grosses Engagement für den Durchgangsbahnhof, 

ZHB, für eine sozialverträgliche Energiewende oder für eine weniger abenteuerliche Finanzpolitik.

2012 bis 2014 war Michael Töngi Sprecher der Grünen Kanton Luzern. Er hat die Partei wiederum 

gegen aussen vertreten und war eine wichtige Stütze im kantonalen Vorstand.

Michael Töngi ist beruflich Generalsekretär des Schweizerischen Mieterinnen- und Mieterverbands, 

einer der grossen schweizerischen Verbände. Er ist damit auf einem der zentralen politischen Felder 

tätig und hat viele Kontakte auf schweizerischer Ebene. Zuvor war er beim Deutschschweizer 

Mieterinnen- und Mieterverband tätig, er war Sekretär der IG Velo und der Grünen Luzern und 

2001/2002 arbeitete er als Redaktor bei der Luzerner Zeitung. 1997 hatte er sein Geschichtsstudium 

mit einem Lizenziat in Schweizergeschichte abgeschlossen.



In all diesen Jahren hat sich Michael Töngi immer auch in Verbänden und Organisationen engagiert. 

Sei dies in lokalen Umweltorganisationen, als Präsident von Gemeinden Gemeinsam 

(Austauschprojekt Region Luzern und einer kroatischen Region), bei der Durchführung von 

kulturellen und historischen Anlässen oder aktuell als Präsident des VCS Luzern.

Michael Töngi kommentiert seit mehreren Jahren auf seinem Blog das politische Geschehen.

Der Leistungsausweis zeigt, dass Michael Töngi ein sehr breites politisches Wissen mitbringt. Er ist 

sehr dossiersicher, auf verschiedenen politischen Feldern daheim und thematisch ein Generalist, 

wobei er die Sicht der Gemeinden, den Kanton, aber auch die eidgenössische Ebene gut kennt.

Michael Töngi ist aber auch konzeptionell, strategisch und organisatorisch stark. Er hat sich in 

seinen verschiedenen Ämtern nie nur um die politischen Fragen gekümmert, sondern stets auch um 

verbandsinterne Organisationsfragen, um die Organisationsentwicklung wie auch um 

Personalfragen.

Mit diesem breiten Erfahrungsrucksack hat sich Michael Töngi im Kantonsrat rasch Gehör 

verschafft. Man hört ihm zu, er ist ein guter Redner und auch die politische Gegenseite muss immer 

wieder eingestehen, dass seine Argumente stechen.

Ein Grund dafür ist die sachpolitisch fundierte, sorgfältige und differenzierte Argumentationsart 

von Michael Töngi. Er hat klare politische Ansichten, aber er ist nie stur. Er kann gut zuhören, er 

erklärt auch komplizierte politische Situation und Geschäfte so, dass sie verständlich werden und er 

verweigert sich einfachen Lösungen, dort, wo es sie nicht gibt. Das macht ihn authentisch.

Michael Töngi ist ein Teamplayer. Er ist kein ausgesprochener Einzelkämpfer und prüft Ideen und 

Inhalte in der Gruppe, bevor er sie weiter verfolgt, entscheidet und lanciert.

Michael Töngi lacht auch gerne. Und zwar nicht nur über andere, sondern auch über sich selber.

Unser Kandidat lebt die grüne Idee. Wenn er von seinen Ferien erzählt, ist sicher eine Velotour mit 

dabei aber kein Flug, am Wochenende kümmert er sich um seine Tomaten und Kartoffeln und 

verkocht diese auch gerne. Im Winter ist er am Holzhacken für seine Holzheizung.

Michael Töngi lebt seit länger Zeit unregistriert in einer Partnerschaft mit Thom Schlepfer.


